
4 Bericht über die einunddreissigste Jahresversammlung 1905.

Vom Neuen Archiv Bd. XXIX, Heft 3 und Bd. XXX, 
1. und 2. Heft.

Unmittelbar bevor steht das Erscheinen eines weiteren 
Bandes der Scriptores rerum Germanicarum, Vitae Bonifatii 
archiepiscopi Moguntini, und von Diplomata Karolina t.I, 
welche Bände nach Drucklegung dieses Berichts vermut­
lich schon ausgegeben sein werden. Ausserdem sind sechs 
Quart- und zwei Oktav-Bände im Druck.

Die Abteilung Auctores antiquissimi ist mit dem 
XIV. Bande abgeschlossen.

In der Serie der Scriptores rerum Merovingicarum 
waren deren Leiter Hr. Archivrat Krusch und Hr. Privat­
dozent Dr. Levison in Bonn während des abgelaufenen 
Geschäftsjahres vornehmlich mit der Bearbeitung und 
Drucklegung der oben genannten Bände der Scriptores 
rerum Germanicarum beschäftigt, aber auch die Arbeiten 
für den V. Band der Scriptores rerum Merovingicarum 
sind so weit gefördert, dass der Druck in diesem Jahre 
wird beginnen können. Insbesondere liegt das Manuscript 
der wertvollen alten Vitae Germani Grandivallensis und 
Wandregiseli fertig vor, die Bearbeitung der Vitae Sala­
bergae und Remacli ist weit vorgeschritten. Hr. Krusch 
ist durch die Sorge für seine Gesundheit leider genötigt, 
die Arbeiten für diese Serie vom 15. August 1905 bis 
31. März 1906 zu unterbrechen. Hr. Dr. Levison, der 
auf einer Reise nach England im Sommer 1904 nicht nur 
für diese Serie, sondern auch für andere Teile der Scriptores 
gearbeitet hat, hofft nach Vollendung der ihm übertragenen 
Ausgaben für den V. und VI. Merovingerband schon in 
diesem Jahre der Bearbeitung der Fortsetzung des Liber 
pontificalis sich zuwenden zu können. Ihn verpflichteten 
folgende HH. durch gefällige Besorgung von Collationen 
und Mitteilungen zu grossem Dank: Rev. W. J. Edmonds 
von der Kathedralbibliothek zu Exeter, Geh. Regierungsrat 
Prof. Kehr, Dr. E. Göller und Dr. F. Schneider vom 
Königlich Preussischen Historischen Institut in Rom, Prof. 
H. Lebègue in Paris, Prof. Dr. Milchsack, Direktor 
der Herzoglichen Bibliothek zu Wolfenbüttel, und Biblio­
thekar Dr. 0. Schiff in Frankfurt am Main.

In der Hauptserie der Scriptores hat der Druck des 
XXXII. Bandes, der die Chronik des Minoriten Salimbene 
de Adam von Parma nebst einigen Appendices bringen 
wird, begonnen und ist so weit vorgeschritten, dass ein 
erster Halbband, der nur Text, noch ohne Vorrede, ent­
hält, vor Ende des Jahres 1905 ausgegeben werden wird. 


